
Die Indexierung dient dazu, die 
Löhne und Sozialleistungen auf 
dem Niveau der Lebenshaltungs-
kosten zu halten, auf dem Niveau 
unserer üblichen Ausgaben. 
Wenn die Preise steigen, 

müssen die Löhne mithalten.
Lohnerhöhung bedeutet, den 
Lohn über die Indexierung 
hinaus  zu erhöhen, um uns ein 
besseres Leben oder Sparen zu 

ermöglichen.

DIE ARBEITNEHMER·INNEN
SIND NICHT DAZU DA,
DIE KRISEN ZU
FINANZIEREN!

Die Preise explodieren an allen Ecken und Enden, normales Leben wird zum Luxus. Essen, heizen, 
sich fortbewegen, zum Arzt gehen, die Hobbies unserer Kinder... alles muss auf den Cent genau 
berechnet werden! Das ist inakzeptabel!

ALLE AM 20. JUNI AUF DIE STRAßE!
Das Lohngesetz muss abgeändert werden. Es blockiert die Erhöhung unserer Löhne. Uns wurde 
bereits mitgeteilt, dass es in den Jahren 2023-2024 KEINE Marge geben wird! Das ist doppelt 
inakzeptabel!

Ganz zu schweigen von der FEB, die davon träumt, die automatische Indexierung der Löhne 
aufzugeben!!! Das ist dreifach inakzeptabel! 

Viel zu lange haben die Arbeitgeber von Lockdowns profitiert. Es ist höchste Zeit, wieder auf die 
Straße zu gehen, denn unsere Kämpfe finden in den Unternehmen, aber auch außerhalb statt!

20. JUNI

MACHEN WIR GEMEINSAM MOBIL! 
WIR SEHEN UNS AM 20. JUNI!

DENN: GEMEINSAM SIND WIR STÄRKER!

WIR SEHEN UNS AM

IN BRÜSSEL!

NEIN

Weitere Informationen?

Über Eure Delegierten
Über Eure regionale Sektion  
Über unsere Seite  M Métallos FGTB - ABVV
Über unser Journal de Lutte, zum Download auf unserer Website www.metallos.be
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DIE METALLER TRETTEN IN

AkTION


